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SSL

Deutschland.
München , 30 . Okt. Der engere Ausschuß der Fort¬

schrittspartei hat einen Aufruf erlassen , worin es heißt:
Di« Fortschrittspartei in Bayern sieht mit Ruhe den Resultaten

de- bevorstehenden Wahlkampfes entgegen, ihre Grundsätze gewinnen
stetig und sicher an Boden, und werden um so mehr Verbreitung fin¬
den, je heftiger der Kampf zwischen dem Ultramontanismus und den
liberalen Grundsätzen entbrennt. Urwähler ! Unser Ministerium stützt
sich auf die liberalm Parteien. Es ist Pflicht sämmtlicher liberalen
Urwähler, mit allen Kräften sich an dem bevorstehenden Wahlkampfe zu
betheiligen , den gemeinsamen Feind zu bekämpfen. Jedem , den nicht
kleinliche Interessen von der Sache des Fortschritts ferne halten , ist
nun Gelegenheit gegeben , seinen Liberalismus offen zu bethätigen.
Hoffen wir, daß am Tage der Wahl sämmtliche liberale Urwähler
ihre Stimme abgeben im Sinne unseres am 27. April beschlossenen
Programms .

Das Programm stellt 15 Punkte auf, der erste Punkt lau¬
tet : „Wir erstreben bundesstaatliche Einigung Deutschlands
und Schaffung eines deutschen Parlaments .

" Die übrigen
Punkte beziehen sich auf die Revision der Verfassung und an¬
dere innere Angelegenheiten.

DaS Konnte der unabhängig en liberalen Urwäh¬
ler (liberale Mittelpartei ) hat in jedem der 71 Bezirke Mün¬
chens mehrere Verlrauensmänner aufgestellt und beabsichtigt ,in einer allgemeinen Versammlung dieser Vertrauensmänner
folgendes Programm aufzustellen.

Wir , die unabhängigen liberalen Wähler Münchens , wollen 1 ) die
Errungenschaften der letzten Jahrzehnte erhallen und fortbilden , her-
vortretende Mängel beseitigen , aber an den freiheitlichen Prinzipien
unserer neuen Gesetzgebung nicht rütteln lasten. 2) Wir wollen, so¬
weit sie mit den Interessen der Gesammtheit vereinbar ist, die volle
Freiheit der Einzelnen, der Gemeinden und der Kirchen. Aber wir
wollen zugleich , daß letztere ihre Freiheit nur auf dem ihnen gebüh¬
renden Gebiete des religiösen und kirchlichen Lebens bethätigen, wollen
Uebergriffe in das Gebiet des Staates vermieden, den Staat nicht als
Werkzeug unberechtigter klerikalerAnsprüche mißbraucht wissen . 3) Wir
wollen die möglichste Sparsamkeit im Staatshaushalte, eine gerechte
Vertheilung der Steuern, lhunlichste Beschränkung des kaum mehr er¬
schwinglichen Aufwandes für militärische Zwecke. 4) Wir wollen end¬
lich baldmöglichst unter Wahrung unserer berechtigten Selbständigkeit
eine die nationalen Interessen sichernde föderative Einigung Nord -
nnd Süddeulschlands, deßhalb vor Allem treues und ehrliches Fest¬
halten an den Allianz- und Zollvereinsverträgen .

Badischer Landtag.

Regierungsvorlagen .
XIX. Gesetzentwurf , die Vervollständigung des

Landstraßen - Nctzes betreffend . (Fortsetzuug .)
Verzeichniß der als nothwendig erkanntenStraßen oder

Hauptverbesserungenan solchen. *)
Kreis Konstanz . I. Verbesserungen an Landstra¬

ßen . 1) Denkingen — Eschbeck 9000 fl. , 2) Ueberlingen—
Meßkirch 30,000 fl . , 3) Unteruhldingen — Altshausen
30,000 fl . , 4) Ueberlingen — Bambergen — Owingen und
Heiligenberg 27,000 fl . , 5) Stockach — Tuttlingen 35,OM fl.,6) Meßkirch — Sigmaringen 10,000 fl. , 7) Ludwigshafen —

* Wir geben hier die Straßen unter Angabe des muthmrßlichcn
Aufwandes. Die einzelnen Begründungen lassen wir , als zu weit
führend, weg.

Friedrichshafen 37,000 fl. , 8) Meersburg — Ravensburg
30,000 fl . , 9) Markdorf — Salem 10,000 fl . , 10 ) Gailin¬
gen — Randegg 8000 fl., 11) Konstanz— Mainau 29,OM fl.

II. Neue Straßen . 1) Pfullendorf — Denkingen
30,000 fl ., 2) Mahlspüren - Owingen 24,MO fl., 3) Meß¬
kirch — Ebingen 17,000 fl. , 4) Straße von Randen in das
Höhgau 60,OM fl. , 5) Aach — Volkertshausen, Schlatt —
Hohenkrähen 45,MO fl. , 6 ) Engen — Schaffhausen 8000 fl.,7 ) Radolfzell — Stein (Höristraße ) 90,000 fl . , 8) Außer¬
halb Engen 30M fl. , 9) Owingen — Bambergen — Lip -
pertsreuthe — Frickingen — Leustetten 90,OM fl., 10) Mark¬
dorf — Klüstern — Immenstaad 20,000 fl. , 11) Pfullen¬
dorf— Otterswang 5000 fl. , 12) Donauthalstraße 61,000 fl .,13 ) Straßen in Konstanz 3000 fl . Zusammen Kreis Kon¬
stanz 711 ,OM fl.

Kreis Villingen . I. Verbesserungen an Land¬
straßen . 1) Von Blcibach nach Villingen 37,OM ft. , 2)
von Kehl nach Schaffhausen 31,000 fl ., 3) Brigachbrücke bei
Donaueschingen 15,000 fl., 4) Schlvßdurchsahrtbei Hüfingen4M0 fl., 5) von Triberg nach Furtwangen , hier Straße durch
Schönwald ( oder eventuell an Schönwald vorbei , wenn eine
Vereinbarung mit der Gemeinde nicht erzielt wird) , 8500 fl.

II. Neue Straßen . 1) Straße von Bonndorf nach
Hüfingen 25,MO fl. , 2) Straße von Niedereschach nach Vil¬
lingen 20,OM fl. , 3) Straße zur Verbindung von Schram¬
berg mit Peterzell ( oder St . Georgen) über Thennenbronn
20,MO fl. Zusammen Kreis Villingen 160,5M fl.

Kreis Waldshut . I . Verbesserung au Landstra¬
ßen . 1) Schluchsee — Löffingen 60,000 fl., 2) Randen —
Kadelburg 80,000 fl., 3) Bonndorf — Waizen 9000 fl ., 4)
St . Blasien — Waldshut 48,MO fl., 5) Hottingen — Todt¬
moos 8000 fl. , 6) St . Blasien — Häusern 22,000 fl . , 7)
St . Blasien — Todtnau 36,000 fl. , 8) Hottingen — Murg— (Murgthalstraße) 21,000 fl.

II . Neue Straßen . 1) St . Blasien — Todtmoos
20,OM fl . , 2) Neustadt — Schluchsee ( im Kreis Freiburg
Kosten) , 3) Gurtwcil — Thiengen 5000 fl ., 4) Bonndorf —
Hüfingen 10,000 fl., 5) Wuttachthal über den Randen ins
Höygau 60,MO fl . , 6) Steinachthalstraße 120,000 fl. , 7)
Wuttachthal— Donaueschingen ( Straße von Hüfingen in das
Wuttachthal) 80,000 fl . , 8) Kadelburg— Günzgen 48,000 fl.,
Schwarzathalstraße 113,000 fl. Zusammen Kreis Waldshut
740,000 fl.

Kreis Lörrach. I Verbesserung an Landstraßen .
1) Im kleinen Wiesenthal 6,050 fl. , 2) von Kandern nach
Steinen 6000 fl . , 3) im Wiesenthal 81,MO fl. , 4) Schlieri¬
gen, Kandern — Binzen 27,000 fl.

II. Neue Straßen . 1) Neuenweg — St . Trutbert
23,OM fl ., 2) Müllheim — Kandern 36,250 fl. , 3) Todt¬
moos — Marnbach 5000 fl. Zusammen Kreis Lörrach
184,3M fl.

Kreis Freiburg . I. Verbesserungen an Land¬
straßen . 1) Blcibach — Villingen 47,000 fl. , 2) Elzach— Gutach 30,OM fl ., 3) Emmendingen — Haslach 7600 fl.,4 ) Vöhrenbach — Donaueschingen36,500fl ., 5) Schluchsee —
Löffingen30,000fl ., 6) Breisach — Donaueschingen 14,000fl .,7) Rothenkreuz — Schluchsee 14,000 fl. , 8) Neustadt —
Hammereisenbach 20,MO fl 9) Kirchsteige bei Neustadt
35,OM fl.

II. Neue Straßen . 1) Hexenthalstraße(Freiburg —
Staufen ) 10,000 fl., 2) Rimsingen — Krotzingen 7600 fl .,

3) Neuenweg — St . Trutbert 1000 fl., 4) Riegel — Eich¬
stetten 1800 fl., 5) Neustadt — Schluchsee 40,000 fl. , 6) Got¬
tenheim — Mengen 14,OM fl. , 7) von Zarten über Stegen
durch das Espachthal nach St . Peter , St . Märgen und Hin¬
terstraß, Waldau , Langenordrach 94,600 fl., 8) Glotterthal-
straße 30,OM fl. Zusammen Kreis Freiburg 433,IM fl.

( Schluß folgt.)

Vermischte Nachrichten.
Oehri ngen , 30. Okt. (Sch. M. ) Resultat der Abgeord¬

netenwahl : Neuster 1756 , Weber 1627 Stimmen , also Neuffer
(Demokrat) gewählt mit einer Mehrheit von 129 Stimmen .

" Pater Hyacinthe in Amerika . Die amerikanischenZei¬
tungen melden die am 18. c. erfolgte Ankunft des ?. Hyacinthe. Ehe
er noch das feste Land unter den Füßen hatte , wurde er mit einer
eigenthümlich amerikanischen Einrichtung , der Plage der Zeitungsre¬
porters , bekannt gemacht . Der Reporter der „ Neu-Uork Times " stieg
an Bord des Schiffes, ehe dieses gelandet hatte, und fand den Gegen¬
stand seiner Neugierde mir dem offenen Brevier in der Hand auf dem
Verdeck spazieren. Während einer Pause in den Andachtsübungm des
Geistlichen führte der Mann von der Presse sich ein , und jener —
wahrscheinlich mit dieser unausstehlichen Plage für große Männer noch
unbekannt — ließ sich mit diesem in ein Gespräch ein und erzählte
ihm , er sei gekommen, um Land und Leute kennen zu lernen , gedenk «
auch mindestens zwei Monate zu bleiben . Als der Reporter aber am
Nachmittage des nämlichen Tages dem Pater einen Besuch in seinem
Hotel abstattcn wollte , fand er bereits eine starke Konkurrenz .vor.
Mindestens hundert Reporters hatten sich in der großen Halle des
Hotels versammelt und sieben Hausknechte liefen beständig Trepp auf
Trepp ab , um dem Geistlichen die zahllosen Visitenkarten und Billete
zu überbringen , in denen um eine „Unterredung" gebeten wurde.
Dieser aber schien jetzt zu merken , woher der Wind wehte . Trotz der
in ausgesucht schlechtem Französisch geschriebenen Billete wollte er Nie¬
manden vorlassen. Die Herren Reporters lassen sich aber durch solche
Kleinigkeiten nicht abschrecken, sie beschlossen, ihm lloleno volens einen
Besuch in Masse abzustatten, und wurden von ihrem Vorhaben nur
durch den Hotelbesitzerabgehalten, welcher sehr nachdrücklich auf die in
seinem Hause geltenden Regeln hinwies .

Hamburg , 29. Okt. Das Hamburg -Neu-Yorker Post-Dampfschiff
„Silesia"

, Kap . Trautmann , am 19. d. M. von Neu - York
abgegangen, ist nach einer sehr schnellen Reise von 8 Tagen 18 Stun¬
den gestern Abend 8 Uhr in Plymouth angekomrnen und hat, nach¬
dem es daselbst die Verein.-Staaten-Post , sowie die für England
bestimmten Passagiere gelandet, um 10 Uhr die Reise vis Cherbourg
nach Hamburg fortgesetzt .

Dasselbe überbringt: 194 Passagiere, 82 Briefsäcke , 1350 Tons La¬
dung , 24,200 Dollars Contauten .

Hamburg , 29 . Okt. Da« Hamburg- Neu-Yorker Post -Dampfschiff
„ Allemannia "

, Kapt . Minzen , welches am 13 . d . M . von hier und
am 16 . ds . von Havre abgegangen , ist am 28. ds. 1 Uhr Morgens
wohlbehalten in Neu - Vork angekommen .

Das Hamburger Post-Dampfschiff „ Borussia"
, Kapitän Hebich ,von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketfahrt -Aktiengesell -

schafr , ging, expedir: von Hrn. August Bolten , William Miller'«
Nachf. , am 30 . Okt. von Hamburg nach Neu - Aork ab .

Außer einer starken Brief- und Paketpost hatte dasselbe 853 Passa¬
giere im Zwischendeck , sowie 550 Tons Ladung.

Beranrwsrtlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .

Bürgerticve Rechtspflege.
Laduogk !Verfügungen .

E.590. Nr. 9315 . Eticnheim . I . S . des
Kaspar Rauer von Alldorf gegen Accisor Wirtner
von dort , Forderung betr. , hat der Kläger vorgelra -
gen , daß der Beklagte unterm 15. v . M . in seinem
Aufträge von der Vorschußkasse des hiesigen Gewerbe-
Verein« ein zu 5 Prozent verzinsliches Darlehen von
100 fl . erhoben , ihm aber nicht ausgefolgt habe , und
unter Vorlage ordnungsmäßiger Bescheinigung die
Bitte gestellt , denselben zur Zahlung von 100 fl . nebst
5 Proz . Zins vom 15. v. M . zu vcrurtheilen und Si -
cherheitsarrest aus dessen Fahrnisse anznlegen.

Es wird nun auf die Fahrnisse des flüchtigen Be¬
klagten zur Sicherheit der eingeklagten Forderung Be¬
schlag gelegt , und derselbe zur Verhandlung der Klage
und oes Arrestgesuchs auf

Montag den 15 . k. M . , Vorm . 8 Uhr ,Mit dem Ansügcu vorgeladen , daß im Falle seines
Ausbleibens die vorgetragenen Thatsrchen für zugc -
standen erklärt und er mit seinen Einreden ausge¬
schlossen werde .

Zugleich wird derselbe aufgefordert, einen hier woh-
uenden Zustellungsgewalthaber aufzustellen , wiorigens
alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm eröffnet wären ,an der GerichtSlafel angeschlagen würden.

Etlenheim, den 29. Oktober 1369 .
Großh . bad . Amtsgericht.

S ch r e m p p.
Wolpert .

E.553. Nr. 14,552 . Engen .
Liquiderkenntniß .
In Sachen

I . Kellerin Neudingen gegen Johann
Georg Kauth von Beuren , z . Z . un¬
bekannt wo abwesend ,

wegen Forderung von 103 fl. 33 kr.
nebst 5 Prozent Zinsen vom 14.
September 1867 , herrührend aus
Waarenkaufpreis vom Jahr 1866
und 1867,

ergeht auf weiteren Antrag des klagenden Theils
Beschluß .

1) Da der beklagte Theil dem bedingten Zahlungs¬

befehl vom 17. August , Nr. 11,364 , welcher ihm am
22 . dess eröffnet wurde , innerhalb der gegebenen Frist
weder Folge geleistet , noch die gerichtliche Verhandlungder Sache verlangt hat , so wird auf klägerischeS An¬
rufen die eingeklagte Forderung von 103 fl. 33 kr.
nebst 5 Prozent Zinsen vom 14. Dezember 1867 für
zugestanden erklärt , und dem beklagte « Theile , unter
Verfüllung desselben in die Kosten des Verfahrens , auf¬
gegeben , diese Forderung binnen 14 Tagen bei
Vermeidung der Httssvollstreckungzu bezahlen .

2) Hievon erhält der klagende Theil Nachricht.
Zugleich erhält der Beklagte die Auflage , längstensbinnen 8 Tagen einen dahier wohnendenGewalthaber

aufzustellen , widrigenfalls alle werteren Verfügungenmit der gleichen Wirk,mg , als wären sie ihm selbst zu-
gestellt worden , nur an diesseitiger Gerichtstafel ange¬
schlagen würden .

Engen , den 27 . Oktober 1869 .
Großh. bad. Amtsgericht.

Schmidt .
Oeffeuttiche Aufforderungen .

E. 564. Nr. 6858. Eberb ach. Die Gemeinde
Michclbach besitzt auf dortiger Gemarkung folgende
Liegenschaften:

4 Morgen 80 Ruthen Acker im Bmnnenberg , neben
Anstößern und Gemeindewald ;

1 Viertel 3 Ruthen Acker (Hirtengarten ) in der ^
Kshlblattc und Bollenberg, neben Mühlkanal und ,
Schwanheimer Weg ; i

3 Viertel 80 Ruthen Acker, hievon 80 Ruthen Oede !
im Rothenberg , neben Atmend und Anstößern ;41 Ruthen Acker im Gaisbusch, neben Johannes ^
Ulrich Witlwe und Hermann Schmitt ;1 Viertel 5 Ruthen Acker Neurott am Wimmersba - !
eher Weg , neben Weg und Hermann Schmitt ;1 Viertel 5 Ruthen Acker Neurott allda auf denWald, neben Franz Lenz ;

1 Viertel 5 Ruthen Acker Neurott im Sohlberg aufdm Wald , neben Philipp Riedinger ;1 Viertel 5 Ruthen Acker Neurott allda, neben
Schaffnerei und Christof Hofmann ; !

26 Ruthen 21 Fuß Acker allda, neben Georg Adam °
Schmittund Göttlich Schmitt ; !

2 Morgen 1 Viertel 50 Ruthen Weide im Blumen - i

berg , neben selbst und den Wiesen;
3 Viertel 26 Ruthen Weide in den nächsten Gärten,neben Anstößern und Borackerklinge ;
1 Viertel 62 Ruthen Wiesen in den Plätschlichswie-

sen, neben Feld und Anstößern ;
1 Viertel 85 Ruthen Wiesen vom Ort bis zum Mai -

senberg (Allengarten ), neben Almendweg beiderseits ;2 Viertel 70 Ruthen Wiesen allda , neben Wald und
Anstößern ;

10 Ruthen Acker im Brunnenberg, neben Georg
Adam Schmitt und Jakob Bernd ;8 Ruthen Garten mitten im Dorf , neben Göttlich
Susan und Weg ;

25 Ruthen Garten in den Ortsgärten beim Rath-
hauS; neben Weg und Christof Hofmann ;80 Ruthen Garten und Hausplatz beim Schulhaus,neben Heinrich Wagner und Pfad ;29 Ruthen Wiesen im Ochsemummel , neben Al¬
mend und Anstößern.

Alle Diejenigen , welche an diesen Liegenschaftenin
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehenrechtliche
oder fideikommifsarische Ansprüche haben , oder zuhaben glauben, werden aufgesordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier gellend zu machen , widrigenfallssic der Ge¬
meinde Michelbach gegenüber verloren gehen würden .

Ebcrbach , den 27. Oktober 1869 .
Großh. bad. Amtsgericht.

Hauser .
E.554. Nr. 10,937. Radolfzell .

I . S .
der Mina Guggenheim , Ehefrau
des Samuel Maier von Buchau ,

gegen
unbekannte Dritte,

Eigeathumsansprüche betr .
Da in der bestimmten Frist Rechte der in diesseitiger

Verfügung vom 31 . Juli d . I . , Nr . 8148 , bezeichne -
ten Art nicht gellend gemacht wurden , werden solcheder gegenwärtigen Besitzerin gegenüber für erloschenerklärt.

Radolfzell, den 22. Oktober 1869 .
Großh. bad . Amtsgericht.

I ä ck l e.
'

E.544 . Nr. 16,289. Bruchsal .
In Sachen

Franz Matthäus Eppele in Ober¬
grombach und seine Ehefrau, Theresia,
geb. Eppele ,

gegen
Unbekannte,

Eigenthumsrecht betr.Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 24.Juli d. I . , Nr. 11,731, weder dingliche Rechte , noch
lehenrechtliche oder sideikommissarische Ansprüche an
hie bezeichneten Grundstücke geltend gemacht wurden,so werden solche den Franz Matthäus Eppele 's Ehe¬leuten gegenüber für verloren gegangen erklärt,

Bruchsal, den 21 . Oktober 1869.
Großh. bad. Amtsgericht.

S t a i g e r.E.547. Nr . 16,543. Bruchsal .
I . S .

Bäcker Ludwig Taylor in Forst
gegen

Unbekannte,
oerr .Da auf die diesseitige Aufforderung vom 15 9ll>lid. I ., Nr . 11,270, auf die bezeichneten

4 Vrtl. Acker in der Sahmhecke
weder dingliche Rechte , noch lehenrechtliche noch fidei¬kommissarische Ansprüche gellend gemacht wurden , sowerden solche dem Ludwig Taylor gegenüber für er¬
loschen erklärt.

Bruchsal, den 26. Oktober 1869.
Großh. bad , Amtsgericht.S t a i g e r.

Schneider .
. E.584. Nr. 16,206. Bruchsal .

I . S .
Wendelin Michenselder , Namens
seiner Ehefrau Florcntine, geb . Knel -
ler , und Peter Kneller in Zeulcrn ,gegen
Unbekannte,

Elgenthumsrecht betr.Da auf tue diefteitige Aufforderung vom 28. Aprild. I ., Nr.7024, bezüglich der bezeichneten Grundstück«weder dingliche Rechte , noch lehenrechtliche noch fidci-



kommissarisch « Ansprüche geltend gemacht wurden , so
werden solche den neuen Erwerbern gegenüber für erlo¬
schen erklärt.

Bruchsal, den 20 Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

S t a i g e r .
Schneider .

(Santen .
S .551. Nr. 11,200. Radolfzell . Gegen Land-

wirth Johann Baplist Engclmann von Gund -
holzen haben wir Gant erkannt und es wird nunmehr
zum Richtigstellung»- und Vorzugsverfahren Tagfahrt
anberaumt auf

Dienstag den 16 . November d . I . ,
Morgens 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Ganlmasse ma¬
chen wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses vor. der Gam ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich , anzumelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder UnterpsandSrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
rin Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgveraleiche und Ernennung des Masse-
pfiegerS und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben
längstens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parker selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen, beziehungs¬
weise denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern ,
deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zuge¬
sendet würden .

Radolfzell, den 27. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

I . A. d . R .
I ä ck l e.

E .549. Nr . 13,023 . Rastatt .
I . S .

die Gant des Ludwig Becker von
Steinmauern betr.

ergeht
Präklusivbescheid :

»Diejenigen Gläubiger , welche die Anmeldung
unterlassen haben , werden von der Masse aus¬
geschlossen."

Rastatt , den 26. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Waag .
venuogenSabsondernngen.

E .595. Karlsruhe . Die Ehefrau des Löwen-
wirths Hermann Weick , Rosamunde , geb. Martin ,
in Neibsheim , hat gegen ihren Ehemann Klage auf
DermögenSabsonderung erhoben , und iflTagsahrl zur
Verhandlung aus

Donnerstag den 2 . Dezember d. I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

anberaumt . Dies wrrd zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 26 . Oktober 1869.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Civilkammer.

S e r g e r.
Nothweiler .

E .596. Karlsruhe . Die Ehefrau des Kauf¬
manns Theodor Bauer , Emma , geb. Brenner ,
in Ettlingen bat gegen ihren Ehemann Klage auf Ver-
mögensabfonderung erhoben , und ist Tagfahrt zur
Verhandlung auf

Montag den 6 . Dezember d . I . ,
Vorm . 9 Uhr ,

anberaumt . Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger öffentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 29 . Oktober 1869.
Großh . Kreis - und Hofgericht, Civilkammer.

S e r g e r .
Hurle . ,

E.594 . Nr. 3162. Karlsruhe . Die Ehefrau
des Seifensieders Fii . drich Schönemann , Christine,
geb . Bickel , von Bretlen wurde durch Urtheil vom
Heutigen sür berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem
ihres gedachten Ehemannes absondern zu lassen .

Dies wird hiermit zur Kenntnißnahme der Gläubi¬
ger veröffentlicht.

Karlsruhe , den 14. Oktober 1869.
Großh . Kreis - und Hofgericht , ll . Civilkammer.

S e r g e r.
Hurle .

E .572. R . Nr . 4887 . Civ .Kammer . Walds Hut .
In Sachen der Ehefrau des Schmieds Josef Rehm
von Lollstetien. Maria , geb. Gampp , Klägerin , ge¬
gen ihi en Ehemann , Beklagten , Vermögensabsonde¬
rung betr , wurde durch diesseitige - Urtheil vom Heu¬
tigen die Klägerin sür berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes abzusondern. Dies
wird zur Kenntniß der Gläubiger hiemit veröffentlicht.

Waldshut , den 21 . Oktober 1e69 .
Großh . bad. Kreisgericht.

I u n g h a n » s.
Loes .

E .567. R .Nr . 4937 . Civ .Kammer . Waldshut .
In Sachen der Maria , geb. Albietz , Ehefrau des
Peter Uiker von Willaringen , Klägerin , gegen ihren
Ehemann , Beklagten , BermögenSabsondcrung betr. ,
wurde durch diesseitiges Urtheil vom Heutigen die Klä¬
gerin für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von demje¬
nigen ihres Ehemannes abzusondern. Dies wird zur
Kenntniß der Gläubiger hiermit veröffentlicht.

WaldShut, den 23 . Oktober 1869.
Großh . bad . Kreisgericht.

Junghanns .
Amann .

S .562. Nr . 16,608 . Bruchsal .
Die Gant des SchlossermcisterS Josef
Egle von Bruchsal betr.

Die Ehefrau des verganteten Schlossermeisters Josef
Egle von Bruchsal , Sophie , geb . Stuhlmüller ,
wird für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Bruchsal, den 28. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Staiaer .
E .597. Nr . 24,786 . Pforzheim .

Die Gant des Schneider Johann Beck
hier betr.

Beschluß .
Die Ehefrau des Gantmanns Marie Magdalme ,

geb. Ruth ardt dahier, wird gemäß 8 1080 der P .O.
für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von demjenigen
ihre« Ehemannes abzusondern , unter Verfüllung des
Letzteren in die Kosten .

V. R . W.
Pforzheim, den 27. Oktober 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
Boeckh .

Hügle .
Entmündigungen .

E .589. Nr . 9939. Schopfheim . Durch dies¬
seitiges Erkenntniß vom 18. d . Mts ., Nr . 9568, wurde
Anna Maria Vogt von Hausen wegen bleibender
Gemüthsschwäche(völligen Mangels geistiger Fähig¬
keiten ) entmündigt und Johann Georg Gr ein er in
Hausen als Vormund derselben ernannt .

Schopfheim, den 30 . Oktober 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.
E . v . S t o ck h o r n .
MnndtodterMrung.

E .579. Nr . 6491 . Werlheim . PeterHergen -
han von Sachscnhausen wurde durch diesseitige - Gr-
kemituiß vom 12. v . M , Nr . 6140 , wegen Verschwen¬
dung im ersten Grade für mundtodt erklärt, und ihm
in der Person des Lorenz Hcrgenh an von Sachsen-
Hausen ein Beistand bestellt , ohne dessen Mitwirkung er
keine der im L.R .S . 513 aufgesührlen Rechtsgeschäfte
vornehmen kann.

Wertheim, den 29 , Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kraft .
Srbeinweisuogeu .

E .410 . Nr . 11,000 . Durlach . Franz Vortisch
Wittwe , Friederike , geborneRühl , von Grötzingen,
hat um Einweisung in den Besitz und die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes nachgesucht . Etwaige
Einsprachen dagegen sind

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem Gesuche
sialtgegebcn werden würde.

Durlach, den 14. Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Goldschmidt .
E .422. Nr . 14,833 . Offenburg . Die Großh .

Generalstaatskassc hat um Einsetzung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses der angeblich ohneZurücklassung
von erbfähigen Verwandten am 28. April d. I . hier
verstorbenen, 69 Jahre alten , ledigen Helene Sitter
von Zell am Harmersbach nachgesuchl . Diesem Ge¬
suche wird entsprochen werden, wenn

binnen 6 Wochen
keine Einsprache dagegen erhoben wird.

Offenburg , den 18. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ried .
Erbvorladungen.

E .566. Billigheim . Maria Agnes Erke¬
ln ein von Neudenau , welche sich vor längerer Zeit
nach Amerika begeben hat und deren jetziger Aufent¬
haltsort diesseits unbekannt ist , wird hiermit zu den
Verlassenschaftsverhandlungen ihrer im März d . I .
verstorbenen Schwester, Valentin Hof Herr Ehefrau ,
Angelina , geborncn Erlewein , mit Frist von

drei Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen, daß , wenn sie sich in
dieser Frist dahier nicht melden wird , ihr Erbtheil
Denjenigen zugcwiese » werden wird , welchen solches
zukäme , wenn sie zur Zeit des Ablebens ihrer gedachten
Schwester nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Billigheim , den 26 . Oktober 1669.
Der Groß . Notar

H. Forstmeyer .
E .548. Eppingen . Am Nachlasse des schon am

9 . Dezember 1847 verlebten hiesigen Bürgers und
Schusters Johannes Michael Sieg mann sind des¬
sen Ehefrau , Katharina , geborne Bender , und fol¬
gende Kinder des Erblassers erbberechtigt:
, 1 ) Bernhard , geboren den 22. November 1817 ;

2) Negine Barbara , geboren den 30. September
1826 ;

3 ) Philipp Friedrich , geboren den 30 . November
1827.

Da genannte Ehefrau und Kinder des Erblasser-
alle nach Amerika gezogen sein sollen und ihr Aufent¬
halt dahier nicht bekannt ist , so werden dieselben und
beziehungsweise ihre Nachkommen zu den Vcrlassen-
schaftsverhandlungen und Empfangnahme ihrer Erb -
iheile mit Frist von

drei Monaten
und mit dem Ansügen anher vorgeladen, daß im
Ntchtanmcldungsfall die Erbschaft Denen würde zuge-
theilt werden, welchen sie zukäme , wenn sie , die Vorge¬
ladenen , beim Erbanfall gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären.

Eppingen , den 23 . Oktober 1869.
Würtz , Notar .

E350 . Heidelberg . Georg Philipp Kuchen -
mann — Sohn des 7 Georg Franz Kuchenmann
und seiner j - Ehefrau Amalie , geb . Schuh — ist zur
Erbschaft der -f Frau lir . Züllig Wittwe , Katharine ,
geb . Hill , von hier gesetzlich berufen . — Da dessen
Aufenthalt unbekannt ist , so wird derselbe hiemit auf-
gesorderr , sich

innerhalb 3 Monaten
bei dem Unterzeichneten zu melden und seine Erban¬
sprüche geltend zu machen , widrigenfalls der Nachlaß
der Erblasserin lediglich Denjenigen zugetheilt werden
wird , welcheu er zukäme , wenn der Vorgeladenc zur
Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Heidelberg, den .lb . Oktober 1869 .
, Großh . Notar

H . Pezold .
E .541 . Oos . Zu den Erbtheilungsverhandlun -

gen auf Ableben der Christian Ibach Wittwe , Helene,
geb . Gushurst , von Sinsheim werben Florenline
Kreidenweis , Ehefrau des Philipp Schocher von
Iffezheim , oder deren Tochter Anna Schocher und
Stefan Kreidenweis von Sinzheim , welche nach
Amerika ausgewanderk sind und deren Aufenthalt un¬
bekannt ist,

mit Frist von drei Monaten
vorgelade» , mit dem Bemerken, daß, wenn sie nicht er¬
scheinen , die Erbschaft lediglich Denjenigen zugewiesen
wird, welchen sic zugesallen wäre, wenn Obengenannte
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Oos , den 20. Oktober 1869.
Der Großh . Notar

W . Fritz .
E .527. Staufen . Katharine Wullian , Ehe¬

frau dcs früher » Schusters Franz Persi aus Sulz¬
burg, später in Neu- Uork ansässig, eheliche Tochter der
am 8 . Oktober 1869 verstorbenen Konrad Wullian
Wittwe , Katharine , geb . Riedy , aus Staufen ist zur

Erbschaft am VermLgen-nachlafse ihrer genannte«
Mutter berufen.

Da dieselbe schon seit vielen Jahren vermißt , so
wird sie hiermit öffentlich aufgefordert , ihre mütterli¬
chen Erbansprüche

innerhalb drei Monaten
vor dem Unterzeichneten TheilungSbeamtcn geltend zu
machen , widrigenfalls der ganze Erbnachlaß Denjeni¬
gen zugetheilt würde , welchen er zukäme, wenn die
Vorgeladene zur Zeit des Todes der Erblasserin nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Staufen , den 27 . Oktober 1869.
Der Großh . Notar

Ries .
Handelsregister -Einträge.

E .555. Nr . Il .077 . Stockach . Zu O.Z . 35
des Firmenregisters wurde heute eingetragen : „ Die
Firma C. Riedmatter von Stockach ist durch Weg¬
zug des Inhabers erloschen ."

Unter O .Z . 54 : Wilhelm Rasina in Stockach ,
verheirathet mit Katharina Barbara Stadler von
Steinen . Nach dem Ehevertrag vom 5. d . Mts . wird
das jetzige und künftige fahrende Beibringen verliegen-
schaftel und von jedem Ehetheil 100 fl . in die Gemein¬
schaft eingeworfen.

Stockach , den 29 . Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

S a u r.
E .556. Mannheim . In das Handelsregister

wurde eingetragen :
O .Z . 293 des Ges . - Reg .

In die Handelsgesellschaft„ Arnold u . Neu¬
ling " ist als gleichberechtigter Theilhaber mit
der Befugniß , die Firma zu zeichnen , eingetre-
ten : Eduard Reitling , Bürger von Großum¬
stadt, Kaufmann , in Mainz wohnhaft . Zu¬
gleich hat die Gesellschaft eine Zweigniederlas¬
sung in Darmstadt errichtet .

O .Z . 590 des Firm . - Reg .
Firma M . Neuer dahier. Inhaber dersel¬

ben ist Moritz Neuer , Bürger zu Sassin , Han¬
delsmann , dahier wohnhaft.

O .Z . 5 des Ges . - Reg .
In die dahier bestehende Handelsgesellschaft:

A. H. Thorbecke <L Comp , ist unterm 15.
l. MtS . als weiterer offener Theilhaber Kauf¬
mann Franz Heinrich Thorbecke mit dem
Rechte , die Firma zu zeichnen , eingetreten.

Mannheim , den 26. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
E .526. Nr . 18,536 . Mosbach . Zufolge diessei¬

tiger Verfügung vom Heutigen , Nr . 18,536 , wurde
unter O . Z . 150 des Firmenregisters eingetragen die
Firma „Karl Schober in Neckarelz " . Inhaber der
Firma „Karl Schober , Kaufmann daselbst " .

MsSbach, den 26 . Oktober 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Rüttingcr .
Strafrechtspflege.

Urthrilsverkündungeu .
E .571 . Nr . 15,133 . Off - nburg .

I . A . S . gegen Christian Keller von
Diersburg wegen Desertion.

Beschluß .
Dem Christian Keller von Diersburg , zur Zeit an

unbekannten Orten abwesend, wird die Veräußerung
seiner Liegenschaften in den Gemarkungen Oberschopf¬
heim und Niederschopfheimbis zum Betrage der gegen
ihn erkannten Dejerlionsstrafe von 1200 fl. untersagt .

Dem Christian Keller wird zugleich aufgegeben,
binnen 14 Tagen

einen Gewalthaber zum Empfang von Zustkllungen
dahier aufzustellcn , widrigenfalls alle weiteren Ge¬
richtsbeschlüsse an Eröffnungsstatt lediglich an die Gc-
richtstafel angeschlagen werden würden .

Offenburg , den 26. Oktober 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Junghann « .
F . A. Kunz .

Fahnvnugszurücknahme .
E .575. Nr . 21,l71 . Wa >dshul . Unsere unterm

7. d . M . gegen Paul Mülhaupt von Rhein heim er¬
lassene Fahndung nehmen wir zurück .

WaldShut , den 30. Oktober 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

H o f m a n ».
BerwaltungSsachen

Polizeisachen.
F .715 . Nr . 10,016 . Radolfzell . Maurer

Matthäus H ö n c r von Rielasingen wird anmit als
Agent der Preuß . Naiionalvers . -Gesellschast für den
diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Radolfzell, den 27 . Oktober 1869.
Großh . bad. Bezirksamt .

Eschborn .
Böhringer .

F.711. Nr . 10,118 . Müll heim . Rathschrci-
ber Paul Keller in Hügelheim wird als Agent der
Berlinischen Feuerversicherungs- Gesellschaft sür den
Amtsbezirk Müllheim bestätigt.

Müllheim , den 28 . Oktober 1869.
Großh . bad. Bezirksamt .

Sachs .
Vermischte Bekanntmachungen

F .712 . Kirchardt .

Liegenschasls-Versteige
rung .

Zufolge Verfügung Großh . Amtsgerichts Sinsheim
werden dem Bäcker Leonhard Bentz von Kirchardt die
nachbeschriebenen Liegenschaften am

Samstag den 13 . November l . I .,
Mittags 12 Uhr ,

in dem Rathhause zu Kirchardt öffentlich versteigert
und der endgillige Zuschlag erfolgt, wenn der Anschlag
oder darüber geboten wird , als :

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

2 Viertel 35 Ruthen Acker im Scheuern¬
bügeln . Anschlag . 250 fl.

2.
82,6 Ruthen Acker im Bvckschafter Weg . 160 fl.

3 .
1 Viertel 13,4 Ruthen Acker in der Ger¬

hardsklinge . 70 fl.
4.

89,5 Ruthen Acker in der Kohlplattc . 100 fl.
5.

1 Viertel 32 Ruthen Acker im Schneckenberg 300 fl.
6.

7'/i , Ruthen Wiesen in den Brückenwiesen 40 fl.
7.

34 Ruthen Wiesen in den Hatzenbrunnen 60 fl.

8.
90 Nuthm Acker in der Kohlplatt « . . 131 ft .

9.
») Ein einstöckiges Wohnhaus ,
d ) eine zweistöckige Scheuer mit Stallung ,
e) ein Nebenbau mit Holzrcmise und

Schweinställen nebst der ganzen Hof-
raithe . . . 3600 fl.

Summa 4711 fl.
Hievon erhält der an unbekannten Orten abwesende

Schuldner Nachricht, mit dem , daß die Versteigerung
auf Baarzahlung geschieht , wenn er nicht schriftliche
Einwilligung der Pfandgläubiger oder eine doßsallfige
amtsgerichtlicheVerfügung zur Versteigerung auf Ter¬
mine beibringt, daß aber dieselbe acht Tage vor der
Versteigerung erwirkt werden müßte.

SleinSfurth , den 12. Oktober 1869.
Der Vollstreckungsbeamte:

Süß .
F .567. Waldshut .

Steigerungs- An-
kündigung.

In Folge richterlicher Verfügung werden dem Wirth
Andreas Herzog von Nöggenschwiehl am

Donnerstag den 11 , November d . I . ,
Mit tags 1 Uhr ,

im WirthShaus in Nöggenschwiehl nachbenannte Lie¬
genschaften unter dem Anfügen öffentlich versteigert,
daß der endgiltige Zuschlag sogleich ersolge , wenn der
Anschlag oder mehr geboten wird.

1 ) Eine zweistöckigeBehausung mit Real -
wirthfchaslsgerechtigkeitzum Rößl ' ,
einem zweistöckigen Anbau , Gemüse-
und Weinkeller, Kegelbahn, Scheuer
und Stallungen , Brunnen und 1 Ju -
chert 3 Vierling 50 Ruthen Wiesen
und Garten beim Haus ; zus . tar . zu 7000 fl.

2) 1 Jucherl 3 Vierling l8 Ruthen Wie¬
sen und Acker . 650 st.

3) 4 Juchert Neutield . . 450 fl.
4) ca . 12 Jucherl Wiesen in 3 Abthlgn . 3900 fl.
5) 46 Juchert 3 Vierling 6 Ruthen Acker

in 23 Abthlgn. 2830 fl.
6) 5 Juchert 1 Vierling 15 Ruthen Wald

in 7 Abthlgn . IM fl.
Summa . . 14990 fl.

Waldshut , den 12. Oktober 1869.
Der Vvllstreckungsbeamte:

K n o ch.
F .662. WaldShut .

II . Steiaerungs-Ankün-
digung .

In Folge richterlicher Verfügung werden auS der
Gant des Müllers Andreas Welte von Birndorf die
unten beschriebenen Liegenschaften unter dem Ansügen
öffentlich versteigert, daß der endgilligeZuschlag sogleich
erfolge , wenn der Anschlag auch nicht geboten wird,
und zwar

am Montag den 8. November d. I ..
Mittags 2 Uhr ,

im Rathhaus in Buch
s . auf der Gemarkung Etzwiehl und

Haide :
6 Vierling Wald .

amMontagden 8. November d. I .,
Mittags 4 Uhr ,

im RathhauS in Kiesenbach ,
b . auf der Gemarkung Kiesenbach :
1) 6 Vierling Acker in 3 Abtheilungen .
2) 3 Vierling Wald . .

am Mittwoch den 10 . Nsvember
b- I -,

Mittags 3 Uhr ,
im WirthShaus in Birkingen

e. auf der Gemarkung Birkingen :
1) 23 Vierling 6b Rth . Acker in 6 Ab¬

theilungen .
2) 9 Vierling 43 Rth . Wald in 3 Abthei¬

lungen .
3) 1 Vierling Wiesen .

am Mittwoch den 10 . November
d . I ,

Abend 5 Uhr ,
im WirthShaus in Birndorf

>1. auf der Gemarkung Birndorf :
1 ) ein zweistöckiges Wohnhaus und eine

Mühle mit 2 Mahlgängen , einer
Rendle, Mühleneinrichtung und 1
Vierling Gemüsegarten . . . .

2) eine Scheuer mit 2 Viehställen, 1 Fut -
tergang, Heustall, Einfahrt , dabei eine
Oclmühle und Branntweinbrennerei

3) eine Bcimühle mit Mahlgang . .
4 ) ein Waschhaus und 3 Schweinställe
5) ein Wagcnschopf .
6) 6 Vierling Baumgarten . . . .
7 ) 29 Vierling 52 Rth . Wiesen in 6 Ad -

theilungen .
8) 21 Vierling 45 Rth . Acker in 3 dto.
e. auf der Gemarkung Schadenbirndorf :

16 Vierling Wald in 3 Abtheilungen
zus. 17022 fl.

Waldshut , den 16 . Oktober 1869.
Der Vollstreckungsbeamte:

K n o ch.
F .727. Nr . 959. Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Aus der Bemhard Höber 'schen Stiftung dahier

wird bis Ende des Jahres 1869 eine Brautgabe von
640 fl . verfügbar .

Die bezüglich der Zulässigkeit der Bewerberinnen
zunächst maßgebendeBestimmung de« Stifters lautet
wörtlich :

„Unter mehreren Bewerberinnen hat den Vorzug :
«) Diejenige , welche mit mir verwandt ist ; unter

Verwandten entscheidet die Nähe der Verwandt¬
schaft zu mir .

d) Sodann die aus Karlsruhe gebürtig ist , oder
mehrere Jahre ehrlich bei mir diente."

Die weitern Bestimmungen und Erfordernisse sind
durch den Druck veröffentlicht und können bei jedem
Lynagogenrath des Landes eingesehm werden.

Die hiernach Berechtigten werden aufgeforderk, ihre
Gesuche unter Anschluß der erforderlichen Zeugnisse
binnen 6 Wochen bei der Unterzeichneten Stelle
einzureichen .

Karlsruhe , den 25 . Oktober 1869.
Großh . Oberrath der Israeliten .
Der Ministerial - Commisjär :

M . Frey .

120 fl

490 fl .
50 fl .

i960 fl.

452 fl
100 fl.

6000 fl.

1400 fl.
700 fl.
50 fl.
50 fl.

1000 fl.

3350 fl
620 fl

680 fl.

Altmann .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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